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Ausgabe 34    August 2018  
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Leserinnen und  Leser,  
 

nach der Sommerpause ist der 
aktuelle RIGG-Infobrief wieder 
gut gefüllt mit Informationen 
und Hinweisen zu Veröffent-
lichungen und kommenden 
Veranstaltungen der Regiona-
len Runden Tische und anderer 
Fachinstitutionen. 

Die im Februar 2018 ratifizierte 
Instanbul-Konvention findet in-
zwischen auch ihren Nieder-
schlag vor Ort. Der landesweite 
Verbund von Interventions-
stellen, Täterarbeitseinrichtun-
gen, Frauenhäusern und Frau-
ennotrufen hat eine Stellung-
nahme herausgegeben, im 
Oktober findet eine erste Fach-
tagung in diesem Kontext statt. 

Der nächste RIGG-Infobrief er-
scheint Ende Oktober und wird 
wie in den Vorjahren wieder eine 
Sonderseite mit einem kompak-
ten Überblick über alle im Rah-
men des Internationalen Tages 
gegen Gewalt an Frauen und 
Mädchen stattfindenden Veran-
staltungen beinhalten.  

Damit die Informationen aus den 
RIGG-Infos breit gestreut wer-
den, darf ich Sie wie immer dazu 
ermuntern, den Infobrief an die 
Mitglieder Ihrer (regionalen) Gre-
mien weiterzuleiten.  
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RIGG - das Rheinland-pfälzische Interventionsprojekt gegen Gewalt in engen 
sozialen Beziehungen - wurde im Oktober 2000 aufgrund eines einstimmigen 
Landtagsbeschlusses vom August 1999 eingerichtet und engagiert sich seitdem 
bei der Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen. 
Die Umsetzung des RIGG gliedert sich in zwei Phasen: die Modellphase vom Juni 
2000 bis Oktober 2003 und die jetzige Umsetzungsphase, in der seit November 
2003 die Ergebnisse der Modellphase umgesetzt und das Hilfesystem für 
betroffene Frauen und ihre Kinder ständig weiterentwickelt werden. 
Die Koordination erfolgt durch das Referat "Gewaltprävention, Frauen in beson-
deren Lebenssituationen" beim Ministerium für Familie, Frauen, Jugend, Integra-
tion und Verbraucherschutz.  
Zum RIGG gehören der Landesweite Runde Tisch (LRT), mehrere thematische 
Fachgruppen (überregional und interdisziplinär besetzt) sowie derzeit 22 
Regionale Runde Tische (RRT). Ein Schaubild zur Struktur von RIGG können Sie 
auf der RIGG-Homepage einsehen. 
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Informationen aus den Regionalen Runden Tischen  
RRT Alzey-Worms 
Die jährliche Innenstadtaktion des RRT findet am 
12. September 2018 in Alzey statt unter dem 
Motto "...damit der Blick durch die rosarote Brille 
wieder klarer wird...". Unter anderem werden 
Brillenputztücher und passende Textkarten ver-
teilt werden. 

 

 

RRT Bad Kreuznach 
Die nächste Sitzung findet am Donnerstag, 20. 
September 2018, von 15.30 bis 18.00 Uhr in der 
Kreisverwaltung statt. Schwerpunktthemen sind 
„Statistik 2017/ Teil 2: Entwicklung der Fallzahlen 
von GesB bei den verschiedenen beteiligten 
Institutionen im Jahr 2017“; „Was bedeutet die In-
stanbul-Konvention?“ und „Männliche Opfer von 
GesB“. 
 
 
Vorbereitung auf One Billion Rising 2019 

Inspiriert von einer sehr erfolgreichen OBR-Aktion 
in Bad Sobernheim in 2013 organisiert eine Akti-
onsgruppe aus Bad Kreuznach eine OBR-Veran-
staltung in Bad Kreuznach am 14. Februar 2019. 
Schirmherrin ist Oberbürgermeisterin Dr. Heike 
Kaster-Meurer.  

Um im kommenden Februar möglichst viele Men-
schen zu erreichen, werden nun MultiplikatorIn-
nen gesucht! Aufgabe der MultiplikatorInnen ist 
es, den Tanz und die Aktion in ihren Gruppen 
bekannt zu machen. In einer Vorbereitungsveran-
staltung am 19. September 2018 wird Sabine 
Schossig-Rövenich die Choreografie vorstellen 
und Tipps zur Umsetzung in Gruppen, Klassen 
oder Kursen geben. Die Teilnehmenden erhalten 
auch weitere Infos zur OBR-Veranstaltung 2019 
in Bad Kreuznach und zu den Möglichkeiten, sich 
daran zu beteiligen. Wer am Training teilnehmen 
möchte, meldet sich bitte unter folgender Adresse 
an: onebillionrising-bad-kreuznach@web.de, An-
meldeschluss ist am 31. August 2018  
Der Aufruf der Aktionsgruppe ist noch einmal in 
der Anlage abgedruckt. 
 
 

RRT Birkenfeld 
Die nächste Sitzung findet am 20. September 
2018 von 10.00 bis 12.30 Uhr im Festsaal im 
Schloss in Birkenfeld statt. Schwerpunkt-
themen sind „Fallzahlen GesB 2018 – Teil 2“, 
und „Schnittstellen zwischen dem GesB-Hilfe-
system und den örtlichen Jugendämtern“.  
 
 

RRT Cochem-Zell 
Der RRT Cochem-Zell organisiert im Herbst 
eine Veranstaltungsreihe rund um das Thema 
„Gewalt in engen sozialen Beziehungen mit 
folgendem Programm: 

Vortrag „Wenn Frauen und Kinder zur Ware 
werden“ am Mittwoch, 12. September 2018, 
um 19.00 Uhr in der Dorfakademie Hambuch, 
Referentin ist Sr. Dr. Lea Ackermann 
(Gründerin der Frauenrechtsorganisation SOL-
WODI). 

Aktion „Rosen statt Veilchen“ anlässlich 10 
Jahren Interventionsstelle in Cochem am Frei-
tag, 14. September 2018, von 10 bis 12 Uhr, 
im REWE-Markt Cochem-Cond. 

Vortrag „Beschneidung - Weibliche Genitalver-
stümmelung“ am Mittwoch, 14. November 
2018, um 18.00 Uhr in Cochem, Referentin ist 
Zion Melak, (Vorsitzende und Gründerin des 
Vereins Mahaliya e.V.). 

Filmvorführung: „Die Wüstenblume“ am 
Montag, 19. November 2018, um 20.00 Uhr im 
Apollo-Kino Cochem. 

Wortgottesdienst „Gewalt über die man nicht 
spricht…“ am Dienstag, 20. November 2018, 
um 19.00 Uhr in der Klosterkirche in Beilstein 
mit anschließendem Gespräch ab 19:45 Uhr 
mit Elke Steimers von der Interventionsstelle 
Cochem im Refektorium. 
 

In der Anlage sind die Ankündigungen der 
beiden Vorträge beigefügt, ferner der Flyer zur 
gesamten Veranstaltungsreihe. 
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RRT Eifel 
Die nächste Sitzung des RRT Eifel findet am 25. 
September 2018 von 14.00 bis 16.30 Uhr in der 
Kreisverwaltung in Daun statt. Auf der Tagesord-
nung stehen die Themen „Inforundlauf“, „Informa-
tionen aus der Täterarbeit“, und „Frauen als Tä-
terinnen“. Ferner werden die Termine und The-
men für 2019 festgelegt. 
 

RRT Region Koblenz 
Veranstaltung des Arbeitskreises gegen Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen Region Koblenz 

„Stress- und Traumasensibilität im Umgang mit 
geflüchteten Frauen“ – so lautet der Titel eines 
interessanten Vortrages, der am Donnerstag, 13. 
September 2018, von 17.00 bis 18.30 Uhr im Ju-
gend- und Bürgerzentrum (JuBüZ), Koblenz-Kar-
thause, stattfindet.  

Referentin ist Denise Klein, Traumazentrierte 
Fachberaterin und Referentin im Auftrag von me-
dicamondiale e.V. (www.medicamondiale.org).  

Sie gibt in ihrem Vortrag einen Einblick in die 
Hintergründe und Folgen von geschlechtsspezifi-
scher Gewalt in Kriegs- und Krisenregionen und 
stellt mögliche Folgen von traumatischen Gewalt-
erfahrungen und den „STA-stress- und trauma-
sensiblen Ansatz“® von medicamondiale e.V. vor. 

Viele Geflüchtete haben vor, während oder nach 
ihrer Flucht traumatische Erlebnisse wie Krieg, 
Verlust, Leid oder sexualisierte Gewalt erlebt. Für 
Menschen mit Gewalterfahrung ist daher ein 
Schutz vor weiteren Ohnmachtserfahrungen ent-
scheidend. Eine empathische und kompetente 
Unterstützung ist maßgeblich, um sie im Hier und 
Jetzt zu stärken. Aber auch die hauptamtlichen 
Fachkräfte und die ehrenamtlichen Unterstüt-
zer*innen brauchen Sicherheit im Umgang mit 
Traumatisierten und Sensibilität für die eigenen 
Belastungen. 

Der Vortrag richtet sich an Fachkräfte und an alle, 
die am Thema interessiert sind. Die Teilnahme ist 
kostenfrei. Um verbindliche Anmeldung per E-
Mail bis zum 24. August per eMail an info@ist-
ko.de wird gebeten. 

Organisiert wird die Veranstaltung vom Arbeits-
kreis gegen Gewalt in engen sozialen Beziehun-
gen – Region Koblenz, der seit 2003 besteht und 

Teil des Rheinland-Pfälzischen Interventi-
onsprojektes gegen Gewalt in engen sozialen 
Beziehungen (RIGG) ist. Dem Arbeitskreis ge-
hören Vertreter*innen von Beratungsstellen, 
Jugendämtern, Justiz, Polizei, Frauenunter-
stützungseinrichtungen, Opferhilfsorganisa-
tionen und Gleichstellungsstellen an.  
 
 

AK Gewalt gegen Frauen und 
Kinder RRT Mainz und Mainz-
Bingen 
Seit Erscheinen des letzten RIGG-Newsletter 
und dem Redaktionsschluss für die aktuelle 
Ausgabe gab es keine Sitzung des AK Gewalt 
an Frauen und Kindern/ RRT Mainz und 
Mainz-Bingen. Und dann waren da auch noch 
die Sommerferien. „Spruchreife“ Neuigkeiten 
aus Mainz gibt es daher dieses Mal nicht.  

Druckfrisch und auch als PDF zum Download 
verfügbar ist aber zwischenzeitlich der ange-
kündigte Flyer zu Partnergewalt im Leben alter 
und älterer Frauen. Von der Untergruppe „Alte 
Frauen und Partnergewalt“ erarbeitet, 
informiert er Betroffene, Angehörige und Fach-
kräfte aus der Altenarbeit zu dem Thema und 
nennt Ansprechstellen.  
Hintergrundinformationen zu Partnergewalt im 
Leben alter Frauen haben die AutorInnen in 
den Einlegern "Warum Partnergewalt im Alter 
aufkommt und Gewalt in bereits belasteten 
Paarbeziehungen im Alter eskalieren kann" 
und "Warum es für die Generation der heute 
älteren und alten Frauen besonders schwer ist, 
sich aus einer gewalttätigen Beziehung zu 
lösen" zusammengefasst. 
Flyer und Einleger können über folgenden Link 
heruntergeladen werden: http://www.mainz.de/-
verwaltung-und-politik/beiraete-beauftragte/unter-
gruppe-alte-frauen-und-partnergewalt.php 
 
 

RRT Neustadt/ Bad Dürkheim 
Am 6. November 2018 veranstaltet der RRT 
gegen Gewalt in engen sozialen Beziehungen 
der Stadt Neustadt an der Weinstraße und des 
Landkreises Bad Dürkheim den Fachtag 
„Umgang um jeden Preis? Umgangsrege-
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lungen nach häuslicher Gewalt Möglichkeiten und 
Grenzen aus psychologischer und juristischer 
Sicht“. Die Veranstaltung findet von 13:30 bis 
17:30 Uhr im Evangelischen Gemeindehaus 
Lachen-Speyerdorf in Neustadt an der 
Weinstraße statt. Sie richtet sich an alle inte-
ressierten Fachkräfte von Beratungsstellen, Äm-
tern, Frauenhäusern, Justiz und Polizei. Die Vor-
träge sollen rechtliche Fragen klären und die Be-
deutung für die Entwicklung von Kindern aus psy-
chologischer Sicht beleuchten. 

Die Ausschreibung ist als Anlage beigefügt. 

 

 

RRT Rhein-Westerwald 
Am 21. November 2018 findet in Linkenbach die 
diesjährige Fachtagung des RRT zum Thema 
"Gewalt - alles eine Frage der Einschätzung?" mit 
Sandra de Vries, Trainerin für Interkulturelle 
Kompetenz, statt. Der Flyer zur Veranstaltung ist 
in der Anlage abgedruckt. 

 

Die Broschüre zur Fachtagung 2017 des Re-
gionalen Runden Tischs Rhein-Westerwald ist 
erschienen: "Eine besondere Herausforderung: 
stress- und traumasensible Beratung", Abdruck 
des Vortrags von Ulrike Held, Dipl. Psycho-
login, Zentrum für Psychotraumatologie und 
Traumatherapie Niedersachsen (ztpn). Die 
Broschüre kann als Print bei Doris Eyl-Müller, 
Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises 
Neuwied, Wilhelm-Leuschner-Straße 9-11, 
56564 Neuwied, Email doris.eylmueller@kreis-
neuwied.de bestellt oder unter 
gleichstellungsstelle@westerwaldkreis.de als 
pdf-Datei angefordert werden bei Beate Ullwer, 
Gleichstellungsbeauftragte des Westerwald-
kreises. 
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Sonstige Informationen und Veranstaltungshinweise  
Aktuelles von „Contra häusliche Gewalt“ 

Im Zuge der Ratifizierung der Istanbul-Konven-
tion hat ein landesweiter Verbund von Interven-
tionsstellen, Täterarbeitseinrichtungen, Frauen-
häusern und Frauennotrufen mit Unterstützung 
von Karin Heisecke ein Schreiben verfasst, wel-
ches die grundsätzliche Forderung nach einer 
fachlichen Umsetzung der Instanbul-Konvention 
enthält. Im Speziellen soll es um die Implemen-
tierung einer Koordinierungsstelle gehen. Da die 
Umsetzung eine Querschnittsaufgabe ist und 
viele Ministerien betrifft, wurde das Schreiben an 
die Ministerpräsidentin und an die zuständigen 
Ministerien verschickt sowie an die Fraktionen 
und den Landtagspräsidenten. Das Schreiben 
ist in der Anlage abgedruckt. 
 
 
Fachtag der LAG der Frauennotrufe 

Seit dem 1. Februar 2018 ist die so genannte 
Istanbul-Konvention in Deutschland geltendes 
Recht. Sie ist ein völkerrechtlich bindendes Ab-
kommen des Europarats und verpflichtet 
Deutschland und alle anderen Vertragsstaaten, 
jegliche Form von Gewalt gegen Frauen wirk-
sam zu verhüten und zu bekämpfen 

Die Landesarbeitsgemeinschaft der Frauennot-
rufe in Rheinland-Pfalz lädt alle Interessierten 
herzlich einer Fachtagung ein. Unter dem Titel 
„Nein heißt Nein! Paradigmenwechsel oder Pa-
piertiger?“ wird es um eine Zwischenbilanz zur 
2016 verabschiedeten Reform des Sexualstraf-
rechts gehen: Was ist seither in der Praxis pas-
siert? Welche Bedeutung hat den gesellschaftli-
chen Umgang mit sexualisierter Gewalt? 

Neben einem Vortrag der Fachanwältin Chris-
tine Clemm wird es eine Podiumsdiskussion mit 
Vertreterinnen unterschiedlicher Fachbereiche 
und Disziplinen geben. 

Die Fachtagung am Donnerstag, 18. Oktober 
2018, von 13.30 – 17.00 Uhr im Landesmuseum 
Mainz statt. Eine Anmeldung ist erforderlich bis 
zum 09. Oktober 2018. Die Ausschreibung ist 
als Anlage beigefügt. 

 

Gut ankommen in Deutschland - Frauennot-
rufe fordern Integrationskurse für geflüchtete 
Frauen 

Die Landesarbeitsgemeinschaft (LAG) der Frau-
ennotrufe Rheinland-Pfalz begrüßt die Initiative 
von Ministerin Spiegel, Integrationskurse für alle 
geflüchteten Menschen zu öffnen – unabhängig 
vom Aufenthaltsstatus. 

Die Expertinnen der Fachstellen zum Thema 
Sexualisierte Gewalt arbeiten mit geflüchteten 
Frauen, die sexualisierte Übergriffe und Gewalt 
erlebt haben und geben Ministerin Spiegel 
Recht: Sprach- und Integrationskurse sind un-
abdingbar, um unabhängig zu werden und am 
gesellschaftlichen Leben teilhaben zu können. 
Deshalb fordern die rheinland-pfälzischen Frau-
ennotrufe spezifische und für die Bedarfe der 
Frauen konzipierte Angebote bei den Integrati-
onskursen. 

Die Fachfrauen haben mit finanzieller Unterstüt-
zung des Frauenministeriums Fortbildungskon-
zepte für Berufsgruppen wie Ärztinnen und 
Ärzte, Polizei, Hebammen etc. erarbeitet und 
wünschen sich mehr Schulungen zum Thema 
Sexualisierte Gewalt im Zusammenhang mit 
Flucht: „Es wurde bereits Vieles entwickelt, das 
muss weiter geführt werden.“ 

Die vollständige Pressemitteilung ist in der An-
lage abgedruckt, ebenso die Stellungnahme der 
Frauennotrufe in RLP zum Bedarf spezifischer 
Integrationskurse für geflüchtete Frauen. 

 

 
Die Ausstellung „'ECHT KRASS!' Wo hört der 
Spaß auf? Jugendliche und sexuelle Gewalt“ 
macht Station in Mainz! 

Der interaktive Präventionsparcours ist vom 3. 
August bis 19. September im Mainzer Rathaus 
ausgestellt. Die Eröffnung fand am 3. August um 
18 Uhr im Rathaus der Landeshauptstadt Mainz 
statt. Initiatorinnen der Ausstellung sind der 
Frauennotruf Mainz e.V., „Medien sinnvoll nut-
zen“, pro familia Ortsverband Mainz, Das Mäd-
chenHaus Mainz gGmbH sowie das Zentrum für 
selbstbestimmtes Leben behinderter Menschen 
Mainz e.V. (ZsL). 
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„Sexualisierte Grenzverletzungen, Übergriffe 
und Gewalt gehören zum Alltag vieler jugendli-
chen Mädchen und Jungen“, wissen die Ve-
ranstalterinnen. „Wir möchten nicht nur dazu 
sensibilisieren, sondern auch Handlungswege 
aufzeigen und Mädchen und Jungen ermutigen 
und in ihrer sexuellen Selbstbestimmung stär-
ken.“ 

Digitale Gewalt spielt heutzutage eine große 
Rolle, so die Verantwortlichen der Ausstellung. 
Das Internet bietet viele Freiheiten aber gleich-
zeitig viele Gefahren. Darüber wollen sie aufklä-
ren – auch die Eltern, Jugendhilfe und Lehr-
kräfte. Im Rahmen der Ausstellung informieren 
die Veranstalterinnen, welche Beratungsstellen 
es in Mainz und Umgebung gibt und wie sie 
helfen können. 

Die Ausstellung kann während der regulären 
Öffnungszeiten des Rathauses (Montag bis 
Freitag 8 bis 18 Uhr und Samstag von 9 bis 14 
Uhr) jederzeit besucht werden. Zusätzlich kön-
nen individuelle Termine für Führungen, z.B. 
Schulklassen und Jugendgruppen, vereinbart 
werden. 

Die vollständige Pressemitteilung ist in der An-
lage abgedruckt. 

 

 

 

 

 

 

 

Zum Vormerken: „Gesundheitliche Folgen 
sexualisierter Gewalt für (jugendliche) Mäd-
chen“ - Veranstaltung zum Internationalen 
Tag gegen Gewalt an Frauen im November 

Zum Internationalen Tag gegen Gewalt an 
Frauen organisiert die Fachgruppe Gesundheit 
des AK Gewalt an Frauen und Kindern/ RRT 
Mainz und Mainz-Bingen jedes Jahr eine Fach-
veranstaltung zu gesundheitlichen Folgen sexu-
alisierter Gewalt gegen Frauen (Informationen 
unter: https://www.mainz.de/medien/internet/down-
loads/Faltblatt_A3_Fachgruppe_Gesundheit.pdf) 

Dieses Jahr stellt die Fachgruppe die gesund-
heitlichen Folgen sexualisierter Gewalt für (ju-
gendliche) Mädchen in den Mittelpunkt einer 
Vortragsveranstaltung: Am Mittwoch, dem 
21.November 2018, spricht Anke Zylmann, 
Beraterin bei Lobby für Mädchen in Köln, um 17 
Uhr im Hörsaal der Frauenklinik zu Formen, 
Vorkommen, Folgen, Trauma(folgen) und 
Intervention bei sexualisierter Gewalt gegen 
Mädchen. Erfahrungen örtlicher Anlaufstellen für 
Mädchen ergänzen den Vortrag. 
 
 
Zum Nachlesen: „Wir müssen zeigen, wie 
stark wir sind“ 
Das Magazin „böll THEMA“ der Heinrich-Böll-
Stiftung widmet sich in der Ausgabe 2/2018 dem 
Thema „Demokratie braucht Feminismus“. Eines 
von sieben Interviews in der Fotokolumne zu 
„Wir müssen zeigen, wie stark wir sind“ wurde 
mit Anette Diehl vom Frauennotruf Mainz ge-
führt: 
https://www.boell.de/de/2018/07/02/boellthema-
22018-demokratie-braucht-feminismus  
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Informationen von der Landesebene  
RIGG-Homepage 
Im Juli sind etliche neue Informationen in der 
Rubrik RIGG-News/ Nachrichten erschienen: 
Einfach mal reinschauen! Unter folgendem link 
können Sie sich für den Newsletter anmelden: 
https://mffjiv.rlp.de/de/themen/frauen/gewalt-ge-
gen-frauen-und-maedchen/rigg-newsletter/. 

 
 
Erweitertes Fremdsprachenangebot 
bei Broschüren zu Gewalt gegen 
Frauen  
Das Fachreferat im MFFJIV hat seine Broschüren 
zum Thema „Gewalt gegen Frauen“ aktualisiert, 
zum Teil neu aufgelegt und vor allem das Ange-
bot an Übersetzungen sehr stark erweitert. Die 
nachfolgend vorgestellten Broschüren liegen nun 
in insgesamt elf Sprachen vor. Es gibt es jeweils 
Versionen in deutscher, englischer, arabischer, 
bulgarischer, französischer, persischer (Farsi), 
polnischer, rumänischer, russischer, serbischer 
und türkischer Sprache. 

Folgende Broschüren stehen zur Verfügung: 
Broschüre „Gewalt in engen sozialen Bezie-
hungen beenden – Informationen für Betrof-
fene und Interessierte 
Diese DIN-A5-Broschüre (58 Seiten) gibt einen 
ausführlichen Überblick über die Beratungs- und 
Schutzmöglichkeiten in Rheinland-Pfalz bei Ge-
walt in engen sozialen Beziehungen. Darüber 
hinaus liefert sie rechtliche Informationen sowie 
Hinweise auf finanzielle Hilfen und präsentiert 
Hintergrundwissen zum Thema Gewalt gegen 
Frauen. 
Die Broschüre eignet sich daher vor allem, um 
detailliert und umfassend über das Thema „Ge-
walt in engen sozialen Beziehungen“ zu informie-
ren. 
 
Broschüre „Hilfen für Frauen bei Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen – Informationen 
für Unterstützerinnen und Unterstützer sowie 
Betroffene 
Diese DIN-lang-Broschüre (16 Seiten) enthält die 
Kontaktdaten aller rheinland-pfälzischen Anlauf-
stellen bei Gewalt in engen sozialen Beziehun-

gen. Zudem gibt sie kurze Infos zu den Unter-
stützungsangeboten und Zielgruppen von 
Frauenhäusern, Beratungsstellen der Frauen-
häuser, Frauennotrufen und Kriseninterven-
tionsstellen.  
Darüber hinaus informiert die Broschüre auch 
über die speziellen Angebote der Beratungs-
stellen für Migrantinnen von Solwodi e.V., die 
von Partnergewalt, Zwangsheirat oder Zwangs-

prostitution bedroht oder betroffen sind.  
Zusätzlich weist die Broschüre auch auf das 
mehrsprachige und rund um die Uhr erreich-
bare bundesweite Hilfetelefon „Gewalt gegen 
Frauen“ hin. 
Die Broschüre gibt somit auf wenigen Seiten 
einen schnellen Überblick über die Arbeit und 
Kontaktdaten aller Anlaufstellen in Rheinland-
Pfalz. 
 
Faltblatt „Hilfe ist möglich bei Gewalt in 
engen sozialen Beziehungen: Angebote der 
Interventionsstellen – Informationen für Be-
troffene“ 
Dieses DIN-lang-Faltblatt (8 Seiten) gibt spe-
ziell einen Überblick über die Angebote der 
rheinland-pfälzischen Kriseninterventionsstel-
len inklusive der Kontaktdaten der Stellen.  
Es informiert zudem über das Gewaltschutzge-
setz und die Möglichkeit, dass die Polizei mit 
dem Einverständnis der gewaltgeschädigten 
Frau eine Interventionsstelle zur Unterstützung 
der Frau einschalten kann. Das Faltblatt eignet 
sich daher auch gut für die Polizeiarbeit. 
Das Faltblatt liegt in deutscher, arabischer, 
persischer (Farsi), russischer und türkischer 
Sprache vor. 
 

Alle Broschüren und Faltblätter können Sie 
kostenlos anfordern bei der Poststelle unter 
Poststelle-Service@mffjiv.rlp.de oder über das 
Bestell-Tool auf der Homepage unter 
https://mffjiv.rlp.de/de/service/publikationen/. 
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Jetzt im Verleih: Bilderausstellung 
zu Früh- und Zwangsverheiratung! 
Das Fachreferat macht auf die Ausstellung von 
Terre des Femmes zum Thema „Weibliche Geni-
talverstümmelung“ aufmerksam. Vielleicht gibt es 
aus dem Kreis der Regionalen runden Tische 
Interesse daran, die Ausstellung auszuleihen? 

Unter dem Motto „Kunst hilft: Tragen Sie zum 
Schutz von Mädchen bei, die von Früh- und 
Zwangsverheiratung bedroht sind! Machen Sie 
mit unserer Ausstellung auf ihre Lage auf-
merksam!“ verleiht TERRE DES FEMMES noch 
bis Ende März 2019 die Bilderausstellung „Mit 
dem Malstift gegen die geraubte Kindheit“. Die 
Ausstellung umfasst 21 Gemälde und fünf Text-
tafeln zum Thema Früh- und Zwangsverheiratung 
in der Türkei und Deutschland. Entstanden sind 
die Gemälde bei Malwettbewerben der Part-
nerorganisation YAKA-KOOP an Schulen im süd-
osttürkischen Van. Die KünstlerInnen sind mit 8 
bis 16 Jahren sehr jung. Umso mehr faszinieren 
der Tiefgang und die malerische Qualität ihrer 
Bilder. 

Gegen eine Gebühr von 150,- Euro zzgl. Verpa-
ckung und Versand können die 26 Ausstellungs-
stücke bis zu zwei Monate ausgeliehen werden.  
Weitere Informationen unter 
https://www.frauenrechte.de/online/index.php/the
men-und-aktionen/eine-welt/bilderausstellung. 

  
 

 

 

 

 

 

 

  

Zum Schluss  
Wie immer ein herzliches Dankeschön an alle 
Kolleginnen und Kollegen, die Informationen zu 
dieser Ausgabe beigesteuert haben! 

Die nächsten RIGG-Infos erscheinen Ende Okto-
ber. Der Redaktionsschluss ist am 22. Oktober 
2018, bis dahin bitte alle Beiträge, die veröf-
fentlicht werden sollen, per eMail senden an Büro 
Plan B, Buero-PlanB@gmx.net. 
 

 

 
 
Hintergrund: 
Mitten im Bild steht eine junge Frau. Sie trägt ein 
Brautkleid, einen roten Schleier und glänzenden 
Schmuck. Der schönste Tag im Leben? Ganz im 
Gegenteil: Um ihren Hals liegt ein Strick. Sie 
steht auf einem losen Stapel aus Büchern. Eine 
Bewegung und sie hängt. Vom Bräutigam ist nur 
das Bein zu sehen. Es holt zum Tritt gegen den 
Stapel aus... 
Was nach einem furchtbaren Albtraum klingt, ist 
für viele Mädchen in der Türkei Realität: Jedes 
dritte wird dort heute noch minderjährig 
verheiratet. Mit der Heirat enden meist auch 
Schule oder Ausbildung. Lebenslange 
Abhängigkeit vom Ehemann ist die Folge. 
Diese Realität hat nun Ausdruck in Bildern gefun-
den. SchülerInnen aus Van geben bewegende 
Einblicke in ihre Gedanken- und Lebenswelten. 
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RRT Bad Kreuznach: Einladung zur Vorbereitung des O ne Billion Rising 2019 
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RRT Cochem-Zell: Veranstaltungsreihe im Herbst 
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RIGG-Infos - Von den Runden Tischen für die Runden Tische       Ausgabe 34, August 2018                               12 

Veranstaltungsreihe des RRT Cochem-Zell im Herbst -  Gesamtüberblick 
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Veranstaltung des RRT Koblenz 
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Stellungnahme zur Istanbul-Konvention 
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Stellungnahme der LAG der Frauennotrufe „Gut ankomm en“  
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Stellungnahme der LAG der Frauennotrufe zum Bedarf spezifischer Integrationskurse für 
geflüchtete Frauen 
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Pressemitteilung zur Ausstellung „Echt krass“ 
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Fachtag in Neustadt an der Weinstraße 
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Fachtag des RRT Rhein-Westerwald 
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Fachtagung der LAG der Frauennotrufe 
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